
 

Protokoll 

          der 3. Generalversammlung 

         vom 9. Febr. 2012 

___________________________________________________________________ 

Datum:  Donnerstag, 9.02.2012, um 20.00Uhr 

Ort:   Katholisches Kirchgemeindehaus 

Anwesend:  Vorstand (abwesend: Hans Peter Hartmann) 

   16 Mitglieder 

   Gäste: G. Ragaz, Chr. Hemmi 

   Referent: Dr. J. Hartmann 
__________________________________________________________________________ 

 

Begrüssung, Programm der Versammlung 

Präsident K. Rechsteiner begrüsst alle Mitglieder, die Gäste und auch den Referenten       
Dr. J. Hartmann ganz herzlich zur 3. Generalversammlung. 

K. Rechsteiner erläutert das Programm der Versammlung:  

1. GV- Geschäfte 

2. Referat/Orientierung 

 

Statutarische Geschäfte 

Traktandum 1: Traktandenliste, Wahl der Stimmenzähl er 

Präsident K. Rechsteiner gibt die Änderung der Traktandenliste bekannt: Punkt 6 und 7 
werden getauscht. 

Die Änderung der Traktandenliste wird von der Versammlung genehmigt. 

Wahl der Stimmenzähler: K. Rechsteiner schlägt vor: Benjamin Hefti. Die Wahl wird mit 
Applaus bestätigt. 

 

Traktandum 2: Protokoll GV 2011 

Das Protokoll der Generalversammlung 2010 wird genehmigt. 

 

Traktandum 3: Mutationen 

Wir erheben uns im Gedenken an unser verstorbenes Mitglied M. Schäfli. 

Neue Mitglieder:  Frau Margaritha Lutz wird offiziell von der GV in unseren Verein 

                 aufgenommen  

Mitgliederstand: Stand Febr. 2012: 80 Mitglieder 



Traktandum 4: Jahresbericht  

Der Jahresbericht wurde den Mitgliedern bereits per Mail/Post übermittelt. Unser Präsident 
K. Rechtsteiner fast einige Punkte des vergangenen Jahres zusammen. 

Der Jahresbericht 2011 wird von der Versammlung genehmigt. 

 

Traktandum 5: Jahresrechnung 2011 

Die Rechnung 2011 wird von B. Derungs erläutert. 

Einige Zahlen:  Aufwand     Fr. 2171.75 

   Ertrag    Fr. 3105.60 

   Ertragsüberschuss  Fr. 933.85 

   Vermögen per 31.12.11 Fr. 4385.80 

B. Meiler verliest den Revisorenbericht und stellt den Antrag, die Jahresrechnung zu 
genehmigen. 

Die Versammlung stimmt dem Bericht zu und genehmigt die Rechnung. 

Im Weiteren stellt der Vorstand den Antrag, die Höhe der Jahresbeiträge von Fr. 30.- 
(Einzelmitglied) und Fr. 15.- (Jugendmitglied) beizubehalten. 

Die Versammlung stimmt dem Antrag zu. 

 

Traktandum 6: Budget 2012 

Das Budget 2012 wird von B. Derungs erläutert. Die Versammlung genehmigt das Budget. 

 

Traktandum 7: Jahresprogramm 

K. Rechsteiner stellt das Jahresprogramm 2012 vor: 

• 4. April 2012: Referat von Peter Weidmann: „Flora und Fauna in Feuchtgebieten“ 
• 21. April 2012 (5. Mai 2012): Exkursion auf Gemeindegebiet Zizers:                           

„Unsere Feuchtgebiete in der Rheinebene“ 
• 18. Juli 2012 (25. Juli 2912): Abendexkursion in Zizers unter der Leitung von M. Lutz 

„Fledermausbeobachtungen“ 
• 3. Nov.2012 (10. Nov. 2012): Arbeitstag: Hecken, Lesesteinhaufen, ev. Unterried 

Eine Anfrage zum Zeitpunkt des Arbeitstages: Grund: Kälte.  

Vorschläge: früher im Herbst  oder 

         Novemberdatum, Arbeitsbeginn jedoch später (bisher 8.00 Uhr) 

Der Vorstand nimmt die Vorschläge gerne entgegen und wird sich darüber noch beraten.  

 

K. Rechtsteiner stellt die neuen Projekte kurz vor: 

• Vernetzungskonzept: er verweist auf die Orientierung im zweiten Teil der GV. 
• Artenförderungsprojekt für bedrohte Brutvogelarten in Zizers 2012 – 2014 
• Biotop Unterried, ab 2012 

                     

                                                                                         

 



Traktandum 8: Wahlen 

Der gesamte Vorstand wie auch die Revisoren stellen sich für ihre Ämter weiter zur 
Verfügung.  

Alle werden „in Globo“ mit Applaus gewählt. 

 

 

Traktandum 9: Anträge: entfällt, da keine Anträge eingegangen sind. 

Traktandum 10: Allgemeines und Umfrage 

K. Rechsteiner gibt noch Hinweise zu Kurs-Veranstaltungen. Danach schliesst er den 
statutarischen Teil der Generalversammlung. 

 

PAUSE 

 

Orientierung Vernetzungskonzept 

Nach der Pause orientiert uns unser Mitglied Dr. J. Hartmann vom Amt für Natur und Umwelt 
Graubünden über die Ziele, Inhalt und Organisation von Vernetzungskonzepten.  

 

 

Abschluss: Der Präsident bedankt sich bei Mitgliedern und Gästen und verabschiedet sich im 
Namen Vorstandes. 

 

 

Zizers, 9.02.2012 

Die Protokollführerin: 

D. Held 

 


